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2. Oktober: Lesebeginn in der Riede Hühnerkoppel (Grüner Veltliner) und 
im unteren Hangteil der Riede Kirchleiten (Grüner Veltliner). Die Zucker-
konzentration ist bereits so hoch, dass wir heuer erstmals einen Teil der 
Veltliner-Lese vorziehen. Unsere klassischen Veltliner-Weine sollen nicht zu 
kräftig ausfallen. 18° KMW und 7,5 g/l Säure: ideale Werte für lebhafte 
Veltliner mit ca. 12% Alkohol;  
 
3. Oktober: Wir setzen die Veltliner-Lese in einer alten Anlage am 
Sandberg und im Hausweingarten fort.  
 
4. – 8. Oktober: Nachdem das erste Fass mit einem leichten, knackigen 
Grünen Veltliner gefüllt ist, kommt endlich der von Norbert erhoffte 
Wetterumschwung und bringt starke Abkühlung (“Für meine Weine 
brauche ich kaltes Lesewetter“). Mit einer verstärkte Lesemannschaft holen 
wir bei kühlem Kaiserwetter (dh blauem Himmel) die Lese der Frühsorten 
nach, lesen Blauer Portugieser (18,5 – 20° KMW) und Blauburger, Müller 
Thurgau und einen alten Gemischten Satz am Sandberg. Und weil das 
Wetter so schön und die Stimmung so gut ist, lesen wir am Sonntag noch  
den Frühroten Veltliner in der Riede Kirchleiten.  
 

Das Leseprogramm für die nächsten Tage: 
• Grüner Veltliner für den Weinviertel DAC in den Rieden Kirchleiten  
 (oberer Hangteil) und Höhweingarten; 
• Frühroter Veltliner (Alter Turm) 
• Gelber Muskateller (Platter Rieden); 
• Sauvignon blanc (Platter Rieden); 
 

Heute extrem 
warm, windig  
und sonnig. 
 

(Wetterprognose für Niederösterreich, 3.10.2006) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der wärmste September seit Jahrzehnten  
(mit fast 50% mehr Sonnenstunden als im 
Durchschnitt und Föhn in der letzten 
Septemberwoche) führte zu einer unglaublich 
raschen Zunahme der Zuckerkonzentration  
in den Trauben. Die Säure ist noch immer 
deutlich höher als im letzten Jahr, aber nicht 
mehr so aggressiv wie noch vor einer Woche.  
Wir haben daher auch heuer wieder mit der 
Lese zugewartet. Reife Trauben sind 
Grundvoraussetzung für ausdrucksstarke 
Weine.  
 

Resümee der ersten Lesewoche: 
Wir sind von den bisher gelesenen Trauben 
begeistert. Ideale Reife, vollkommen gesund! 
Der Jahrgang 2006 kann ganz groß werden. 


